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Liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder,

Ja ist denn schon wieder 
Weihnachten?

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

Das Jahr neigt sich dem Ende zu.
Es war in den letzten zwölf Monaten Einiges los in Kleinrinderfeld. Das ist der Verdienst von vielen 
Helfern und Unterstützern.
So möchte ich mich an dieser Stelle bei allen ehrenamtlichen Helfern, den Vereinen und 
Organisationen bedanken. Was Ihr alle in diesem Jahr wieder geleistet habt, ist aller Ehren wert.
Ohne Euch müssten wir viele Veranstaltungen ins Wasser fallen lassen.

Und der fränkische Sinnspruch: „Nicht gschimpft ist globtt genug“ reicht mir nicht!

Vielen, vielen Dank für Euer Engagement und Liebe zum Detail.

Ich hoffe, Sie kommen alle gesund durch die Feiertage und ich wünsche Ihnen ein Frohes Fest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Horrido und Waidmannsheil
Am 13. Dezember vormittags startet eine groß angelegte Drückjagd auf dem Gemeindegebiet 
Kleinrinderfeld sowie in den angrenzenden Revieren im Badischen.
Es ist eine gemeinsam geplante und angelegte Aktion der Landkreise Würzburg und 
Tauberbischofsheim.
Dadurch kann es auf den Verkehrswegen wie Staatsstraße Kist/Kleinrinderfeld/Kirchheim sowie 
Ortsverbindungsstraße Kleinrinderfeld/Schönfeld sowie den Flur- und Waldwegen in diesem 
Bereich zu Behinderungen und vermehrten Wildwechsel kommen.
Bitte fahren sie vorsichtig und aufmerksam.
Insbesondere Spaziergänger bitte ich, sich an diesem Tag nicht in den Wäldern oder am Waldrand 
aufzuhalten und unbedingt auf freier Flur auch auffällige Kleidung zu tragen. 
Hundebesitzer sollten ihre „Lieblinge“ angeleint lassen.
Sollte es doch zu Vorkommnissen kommen, bitte ich um umgehende Rückmeldung an mich. 

Baumpflanzaktionen – neudeutsch „Challenges“
Sie werden es bereits bemerkt haben, es werden wieder Nasch- und Obstbäume in der Gemeinde 
gepflanzt. Zurzeit geht eine Welle durch Deutschland, bei der Vereine herausgefordert werden in 
einer vorgegebenen Zeit einen Baum zu pflanzen und ein nettes Video über diese Aktion in den 
sozialen Netzwerken zu veröffentlichen.
Begonnen hat es bei uns mit dem FC Bayern Fanclub Kleinrinderfeld, dann folgten das MUTRE, der 
Musikverein Kleinrinderfeld, der Schützenverein Kleinrinderfeld, die Feuerwehr Kleinrinderfeld und 
viele viele mehr.
Allein die witzigen Videos über die Pflanzungen in den sozialen Netzwerken zeigen das 
Engagement bei diesen Challenges. Ich habe mich köstlich amüsiert und viel gelacht.
Eine tolle Aktion, für die ich gerne Grund und Boden der Gemeinde zur Verfügung stelle.
Vielen Dank für Euer Engagement und der Bereitstellung der Bömm (fränkisch – Baum).

Rathaus Sturm
Nach Proklamation des neuen Prinzenpaares Christine I. und Christian III unseres Karneval Clubs . 
Kleinrinderfeld vor dem Gemeindehaus, schickten sich die Untertanen des Prinzenpaares an, die 
Herrschaft über Kleinrinderfeld zu übernehmen. Gut 100 „wackere Recken“ gingen vor dem 
Rathaus in Stellung und verlangten die Übergabe des Rathausschlüssels. Erstmals angeführt durch 
den neuen Sitzungspräsidenten Sven Zipprich.
Unterstützt wurden sie, unverschämter Weise, auch noch von der Böllergruppe unseres SV 
Kleinrinderfeld e. V., die zwar erfolglos aber mit einigem Getöse versucht haben, das Rathaus 
sturmreif zu schießen. 
Doch trotz zähen Verhandlungen gelang es mir nicht, die tobende Menge vom Sturm des Rathauses 
abzubringen.
Obwohl ich mir mit tapferen Kindern und den stärksten Männern des Bauhofes sowie den 
Gemeinderäten ein Bollwerk der Verteidigung aufgebaut hatte, gelang es den aufgepeitschten 
Närrinnen und Narren ins Rathaus einzudringen.
Schnell kam der Verdacht des Verrates aus den eigenen Reihen auf. Denn wir waren schneller 
gefangen und gefesselt als uns lieb war.
So wurden wir vom neuen Prinzenpaar den Untertanen vorgeführt und musste den 
Rathausschlüssel kleinlaut und voller Schmach übergeben.
Ich wünsche dem Prinzenpaar Christine I. und Christian III. alles Gute, viel Spaß und viele 
interessante und aufregende Veranstaltungen.
Glückwunsch an den KKC für ein so tolles und liebenswertes Prinzenpaar.

Spende für unseren Jugendraum im 
„Alten“ Rathaus
Der Geschäftsführer der Foodware Factory GmbH, 
Herr Helmut Dappert, überreichte am 06.11.2025 an 
mich und an Vertretern der Jugendgruppe, die die 
Räumlichkeiten des „Alten“ Rathauses renovieren, 
einen Spendenscheck in Höhe von 1.000 €.
Wie im letzten Jahr ist die Intension der Spende eine 
Förderung für Kinder und Jugendliche in 
Kleinrinderfeld die benachteiligt sind oder die 
Unterstützung bei nachhaltigen Projekten aus diesem 
Themenfeld angehen und umsetzen. Dappert betonte 
bei der Scheckübergabe: „Unsere Zukunft sind unsere 
Kinder. Da diese Zukunft in der Gemeinde anfängt, 
arbeiten wir genau dort mit. 
Das ist unsere Motivation und bestärkt uns in unserer Arbeit.“ 
Im Namen der Gemeinde Kleinrinderfeld bedanke ich mich recht herzlich für die Spende und 
dem Engagement für unserer Gemeinde.

Volkstrauertag
Natürlich sind wir alle für Frieden, aber viele möchten doch in Frieden gelassen werden und schon 
gar nicht an einer Veranstaltung am Volkstrauertag teilnehmen.
Das ist kein Trend, der nur bei uns in Kleinrinderfeld festzustellen ist. In manchen Gemeinden im 
Landkreis werden zum Beispiel Allerheiligen und Volkstrauertag zusammen zelebriert, um einen 
würdigen Rahmen zu schaffen. Aus meiner Sicht mehr als bedauerlich. Wir alle wollen Frieden und 
Freiheit, aber Zeichen dafür setzen wollen wir nicht.

Der Volkstrauertag ist und bleibt für mich persönlich ein Tag von besonderer Bedeutung. Der 
Gedenk/Friedensmarsch vom Dorfplatz zum Kriegerdenkmal an der Kirche wurde begleitet von den 
Fahnenabordnungen der Vereine, Pfarrer Dr. Jelonek, Bürgermeister und interessierten Bürgern 
unter Begleitung der Musikkapelle Kleinrinderfeld.

Foto: Frau Kleudgen, Genehmigung der abgelichteten 
Personen zur Veröffentlichung liegen vor
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Der 1. Bürgermeister 
Harald Engbrecht, 

sowie die Mitarbeiter 
von Rathaus und Bauhof 

wünschen Ihnen 
gesunde und glückliche 

Weihnachtsfeiertage 
und alles Gute 
fürs neue Jahr!

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHTVORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

In diesem Sinne

Ein Herz für: Einander

Ihr 1. Bürgermeister

Kontaktdaten:
Harald Engbrecht
1. Bürgermeister

Telefon: 09366 9077-22
Telefax: 09366 9077-90
Mobil: 0175   6677293
Mail: ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de

In meiner Ansprache erinnerte ich uns 
daran, dass wir niemals vergessen dürfen, 
zu welchen Gräueltaten Menschen gerade 
in Kriegen und militärischen 
Auseinandersetzungen fähig sind und 
dass diese Taten kein Relikt aus 
vergangenen Zeiten sind. Ich weiß, wir 
können und wollen es fast nicht mehr 
hören, Krieg in der Ukraine, im nahen 
Osten und noch an vielen anderen Orten 
auf der Welt fordern Opfer und bringen nur 
Leid und Elend mit sich.
Gerade wir Deutschen sollten wissen, 
welches Leid, Elend und Verzweiflung Gewalt- und Terrorherrschaft mit sich bringt.
Wieder einmal werden Familienangehörige, Mütter, Väter und Geschwister Tränen vergießen 
und um ihre gefallenen Kinder trauern.
Gemeinsam mit meinen Vertretern, Herrn Frank Heß und Frau Viola Bodden sowie Herrn 
Pfarrer Dr. Jelonek, legten wir einen Gedenkkranz am Ehrendenkmal nieder. Würdevoll begleitet 
wurde die Kranzniederlegung durch unsere Musikkapelle, durch das Vortragen des Liedes „Ich 
hatt' einen Kameraden“ und unserer Nationalhymne.
Herr Pfarrer Dr. Jelonek beendete die Veranstaltung vor unserer Kirche mit seinen Gedanken 
zum Volkstrauertag und einem Gebet.
Abgerundet wurde die Veranstaltung mit dem anschließenden Gottesdienst, der auch von 
unserer Musikkappelle begleitet wurde.
Herzlichen Dank allen Beteiligten, dass wir wieder eine würdevolle Veranstaltung abhalten 
konnten.

St. Martinsumzug
Auch in diesem Jahr war es wieder schön anzusehen, 
wie viele Kinder am St. Martinsumzug teilgenommen 
haben. Musikalisch wurden wir von Musikern der 
Musikkapelle Kleinrinderfeld unterstützt. Um auch 
Eltern zum Mitsingen zu animieren, habe ich vor 
Beginn des Umzuges die Liedtexte ausgeteilt. Das 
Singen ist zwar schon deutlich besser geworden, 
aber hier haben wir noch Luft nach oben.
Unser St. Martin, gespielt von unserem Pascal 
Strecker, hatte alles voll im Griff.  Ein Lob an alle 
Eltern und Kinder, wie diszipliniert Ihr Euch verhalten 
habt. 
Vielen Dank auch an dem TSV Kleinrinderfeld e. V. 
und dem Elternbeirat des Kindergartens St. Martin, 
die am Martin-Spiegel-Platz für das leibliche Wohl sorgten

Ablesen der Wasseruhren
Jedes Jahr das Gleiche. Anfang Dezember werden wieder die Ablesekarten für die Wasseruhren 
verteilt. 
Wer bereits einen digitalen Wasserzähler hat, kann sich entspannt zurücklehnen. Die Erfassung 
der Zählerstände erfolgt hier digital durch unseren „Wassermeister“.
Rückgabe der Ablesekarten bei der Gemeinde bis spätestens 23.12.2025. Ich bitte um rechtzeitige 
Rückgabe, damit sich die weitere Bearbeitung nicht allzu sehr verzögert.

Weihnachtsmarkt in Kleinrinderfeld
Endlich wieder Weihnachtsmärkte. So auch am 6. und 7. Dezember bei uns in Kleinrinderfeld. 
Der Weihnachtsmarkt wurde im Vorjahr super angenommen. 
Wir haben auch weiter bei der Beleuchtung „aufgerüstet“, um unseren Weihnachtsmarkt noch 
attraktiver gestalten zu können.
Liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder, ich hoffe Ihr kommt wieder recht zahlreich, damit 
sich der Aufwand, die Organisation und die Zeit der ehrenamtlichen Helfer und Standbetreiber auch 
lohnt.
Lasst Euch überraschen!

Zu guter Letzt
„Bauhof in Not“ könnte man meinen. Leider haben wir längerfristige Ausfälle zu kompensieren.
Ich bitte um Verständnis, dass wir momentan nur das Notwendigste vom Notwendigen erledigen 
können. Wie lange es andauern wird, kann ich ihnen noch nicht mitteilen. 
Versichern kann ich ihnen aber, dass meine verbliebenen Bauhofmitarbeiter alles geben, um den 
Engpass so gut als möglich zu überbrücken. Eine Anordnung von Überstunden durch mich ist nicht 
von Nöten, denn sie leisten schon freiwillig ohne Motzen und Murren die Mehrstunden auch an 
Wochenenden ab. 
Denken Sie an die vielen Veranstaltungen im November, die unser Bauhof materiell und personell 
unterstützt hat. Für unsere Bürgerinnen und Bürger in Kleinrinderfeld.

Spielfreudige Senioren treffen sich alle 
14 Tage mittwochs 

von 14 - 17 Uhr 
im Seniorenraum des Gemeindehauses in 

Kleinrinderfeld.

Kartenspiele, Brettspiele ...
 (reiche Auswahl an Spielen vorhanden)

Die nächsten Treffen finden statt:
 am Mittwoch, 03.12.25 

und 17.12.25

Kommen Sie doch einfach mal vorbei, 
keine Anmeldung nötig!

Veranstalter: Gemeinde Kleinrinderfeld

Foto: Günther Scheuermann

Foto: Günther Scheuermann

http://ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de


4 5

Der 1. Bürgermeister 
Harald Engbrecht, 

sowie die Mitarbeiter 
von Rathaus und Bauhof 

wünschen Ihnen 
gesunde und glückliche 

Weihnachtsfeiertage 
und alles Gute 
fürs neue Jahr!

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHTVORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

In diesem Sinne

Ein Herz für: Einander

Ihr 1. Bürgermeister

Kontaktdaten:
Harald Engbrecht
1. Bürgermeister

Telefon: 09366 9077-22
Telefax: 09366 9077-90
Mobil: 0175   6677293
Mail: ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de

In meiner Ansprache erinnerte ich uns 
daran, dass wir niemals vergessen dürfen, 
zu welchen Gräueltaten Menschen gerade 
in Kriegen und militärischen 
Auseinandersetzungen fähig sind und 
dass diese Taten kein Relikt aus 
vergangenen Zeiten sind. Ich weiß, wir 
können und wollen es fast nicht mehr 
hören, Krieg in der Ukraine, im nahen 
Osten und noch an vielen anderen Orten 
auf der Welt fordern Opfer und bringen nur 
Leid und Elend mit sich.
Gerade wir Deutschen sollten wissen, 
welches Leid, Elend und Verzweiflung Gewalt- und Terrorherrschaft mit sich bringt.
Wieder einmal werden Familienangehörige, Mütter, Väter und Geschwister Tränen vergießen 
und um ihre gefallenen Kinder trauern.
Gemeinsam mit meinen Vertretern, Herrn Frank Heß und Frau Viola Bodden sowie Herrn 
Pfarrer Dr. Jelonek, legten wir einen Gedenkkranz am Ehrendenkmal nieder. Würdevoll begleitet 
wurde die Kranzniederlegung durch unsere Musikkapelle, durch das Vortragen des Liedes „Ich 
hatt' einen Kameraden“ und unserer Nationalhymne.
Herr Pfarrer Dr. Jelonek beendete die Veranstaltung vor unserer Kirche mit seinen Gedanken 
zum Volkstrauertag und einem Gebet.
Abgerundet wurde die Veranstaltung mit dem anschließenden Gottesdienst, der auch von 
unserer Musikkappelle begleitet wurde.
Herzlichen Dank allen Beteiligten, dass wir wieder eine würdevolle Veranstaltung abhalten 
konnten.

St. Martinsumzug
Auch in diesem Jahr war es wieder schön anzusehen, 
wie viele Kinder am St. Martinsumzug teilgenommen 
haben. Musikalisch wurden wir von Musikern der 
Musikkapelle Kleinrinderfeld unterstützt. Um auch 
Eltern zum Mitsingen zu animieren, habe ich vor 
Beginn des Umzuges die Liedtexte ausgeteilt. Das 
Singen ist zwar schon deutlich besser geworden, 
aber hier haben wir noch Luft nach oben.
Unser St. Martin, gespielt von unserem Pascal 
Strecker, hatte alles voll im Griff.  Ein Lob an alle 
Eltern und Kinder, wie diszipliniert Ihr Euch verhalten 
habt. 
Vielen Dank auch an dem TSV Kleinrinderfeld e. V. 
und dem Elternbeirat des Kindergartens St. Martin, 
die am Martin-Spiegel-Platz für das leibliche Wohl sorgten

Ablesen der Wasseruhren
Jedes Jahr das Gleiche. Anfang Dezember werden wieder die Ablesekarten für die Wasseruhren 
verteilt. 
Wer bereits einen digitalen Wasserzähler hat, kann sich entspannt zurücklehnen. Die Erfassung 
der Zählerstände erfolgt hier digital durch unseren „Wassermeister“.
Rückgabe der Ablesekarten bei der Gemeinde bis spätestens 23.12.2025. Ich bitte um rechtzeitige 
Rückgabe, damit sich die weitere Bearbeitung nicht allzu sehr verzögert.

Weihnachtsmarkt in Kleinrinderfeld
Endlich wieder Weihnachtsmärkte. So auch am 6. und 7. Dezember bei uns in Kleinrinderfeld. 
Der Weihnachtsmarkt wurde im Vorjahr super angenommen. 
Wir haben auch weiter bei der Beleuchtung „aufgerüstet“, um unseren Weihnachtsmarkt noch 
attraktiver gestalten zu können.
Liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder, ich hoffe Ihr kommt wieder recht zahlreich, damit 
sich der Aufwand, die Organisation und die Zeit der ehrenamtlichen Helfer und Standbetreiber auch 
lohnt.
Lasst Euch überraschen!

Zu guter Letzt
„Bauhof in Not“ könnte man meinen. Leider haben wir längerfristige Ausfälle zu kompensieren.
Ich bitte um Verständnis, dass wir momentan nur das Notwendigste vom Notwendigen erledigen 
können. Wie lange es andauern wird, kann ich ihnen noch nicht mitteilen. 
Versichern kann ich ihnen aber, dass meine verbliebenen Bauhofmitarbeiter alles geben, um den 
Engpass so gut als möglich zu überbrücken. Eine Anordnung von Überstunden durch mich ist nicht 
von Nöten, denn sie leisten schon freiwillig ohne Motzen und Murren die Mehrstunden auch an 
Wochenenden ab. 
Denken Sie an die vielen Veranstaltungen im November, die unser Bauhof materiell und personell 
unterstützt hat. Für unsere Bürgerinnen und Bürger in Kleinrinderfeld.

Spielfreudige Senioren treffen sich alle 
14 Tage mittwochs 

von 14 - 17 Uhr 
im Seniorenraum des Gemeindehauses in 

Kleinrinderfeld.

Kartenspiele, Brettspiele ...
 (reiche Auswahl an Spielen vorhanden)

Die nächsten Treffen finden statt:
 am Mittwoch, 03.12.25 

und 17.12.25

Kommen Sie doch einfach mal vorbei, 
keine Anmeldung nötig!

Veranstalter: Gemeinde Kleinrinderfeld

Foto: Günther Scheuermann

Foto: Günther Scheuermann

http://ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de


6 7

Termine

Dezember 2025

06.12.   Weihnachtsmarkt   Gemeinde    16–22 Uhr  Backhaus / Festplatz
07.12.   Weihnachtsmarkt   Gemeinde    13–18 Uhr  Backhaus / Festplatz
14.12.   Seniorenadvent   Gemeinde/Pfarrei St.Martin 14:00 Uhr  Gemeindehaus
14.12.   Weihnachtssingen  Musikverein Kleinrinderfeld 16:45 Uhr Martin-Spiegel-Platz
18.12.   Weihnachtsfeier   Seniorentreff     14:00 Uhr  Gemeindehaus
23.12.   Wir warten auf‘s Christkind Team Wir warten auf‘s Christkind      17 Uhr Festplatz

AUS DEM RATHAUS

Ausblick auf die Termine 
der Gemeinderatssitzungen

1. Halbjahr 2026

jeweils Donnerstag um 19 Uhr im 
Sitzungssaal im Rathaus - 

Änderungen werden an den Aushängestellen 
bekannt gegeben.

Januar:  22.01.2026
Februar: 26.02.2026
März:  19.03.2026
April:  16.04.2026
Mai:  07.05.2026
Juni:  11.06.2026

Wahlhelfer/innen gesucht!

Für die Kommunalwahl am 08.03.2026 werden noch 
Wahlhelfer/innen gesucht.

Für diese ehrenamtliche Tätigkeit erhalten Sie eine 
Aufwandsentschädigung.

Bitte beachten Sie, dass die Auszählung der Stimmzettel auch 
noch am Montag, 09.03.2026 erfolgt.

Wenn Sie Interesse haben als Wahlhelfer/in bei der 
Kommunalwahl mitzuhelfen melden Sie sich bitte unter 
09366/9077 12 im Bürgerbüro oder Sie schicken uns eine 
Mail an buergerbuero@kleinrinderfeld.bayern.de

Für Ihr Engagement als Wahlhelfer/in tätig zu sein danken wir 
Ihnen bereits im Voraus.

Ihr Wahlamt der Gemeinde Kleinrinderfeld

Der Anzeigenschluss für die 
Januar 2026 Ausgabe 

der Rathaus-Post 
ist ausnahmsweise schon

am 08.12.2025.

Wir bitten um Beachtung!

Der Abfallkalender 
liegt zu Abholung im 
Bürgerbüro bereit 
und kann zu den 
Öffnungszeiten 
abgeholt werden.

AUS DEM RATHAUS

Einladung zum 
Neujahrsempfang der 

Gemeinde Kleinrinderfeld

Sonntag, 11.01.2026 
um 11 Uhr 

im Gemeindehaus

Herzliche Einladung an alle 
Bügerinnen und Bürger 

Kleinrinderfelds!

Gemeinde Kleinrinderfeld
1. Bürgermeister
Harald Engbrecht

Herausgeber dieses Nachrichtenblatts: 
Gemeinde Kleinrinderfeld,
Pfarrer-Walter-Str. 4 
97271 Kleinrinderfeld 

Ansprechpartnerin: Susanne Heß 
Telefonnummer 09366/9077-42 
Email zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Redaktionsschluss: für Januar 2026 am 08.12.25

Öffnungszeiten Rathaus Kleinrinderfeld:
Mo. - Do. 08.00 - 12.00 Uhr
Di auch   14.00 -  17.00 Uhr, Freitag geschlossen

Das Rathaus ist vom 
24.12.2025 bis 28.12.2025 

und vom 31.12.25 bis 06.01.26
geschlossen, 

in dringenden Fällen wenden 
Sie sich an Tel. 09366/907722.

Ab 07.01.26 sind wir wieder 
für Sie da.

Für die Entgegennahme von 
Wahlvorschlägen und 

Unterstützungsunterschriften 
gemäß Bekanntmachung geöffnet:

Montag – Freitag 
von 08.00 – 12.00 Uhr
       13.00 – 17.00 Uhr

Am 24.12.25 und 31.12.25 geschlossen!

Zusätzlich am Dienstag, 13.01.2026 
von 08.00 – 12.00 Uhr
       13.00 – 20.00 Uhr

 am Samstag, 17.01.2026 
von 10.00 – 12.00 Uhr

Die Gemeinde informiert -

Räum- und Streupflicht

Nachstehend geben wir § 10 der Verordnung 
über die Reinhaltung und Reinigung der
öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter bekannt:
Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungs-
fläche an Werktagen ab 07.00 Uhr und an Sonn- 
und gesetzlichen Feiertagen ab 08.00 Uhr von 
Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder 
Eisglätte mit geeigneten, abstumpfenden Stoffen 
(z. B. Sand, Splitt), nicht jedoch mit Tausalz oder 
ätzenden Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu 
beseitigen. 
Bei besonderer Glättegefahr ist das Streuen von 
Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen 
sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es 
zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesund-
heit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist.
Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räum-
gut) sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass 
der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. 
Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte 
und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung 
freizuhalten.“
Wir bitten auch die Eigentümer von unbebauten 
Grundstücken, ihrer Räum- und Streupflicht 
nachzukommen.

Ablesen der Wasserzähler 

Für noch nicht umgestellte Wasseruhren 
erhalten Grundstücksbesitzer in diesem Jahr 
noch eine Ablesekarte mit eingedruckter 
Zählernummer. 

Diese geben Sie bitte ausgefüllt und

unterschrieben bis spätestens

 Freitag, 23. Dezember 2025

Für Fragen steht Ihnen der Wassermeister 
André Henneberger unter 0160 90928659/
zur Verfügung.

http://buergerbuero@kleinrinderfeld.bayern.de
http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
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Von links nach rechts:

 

Gemeinderat T. Scheuermann, Gemeinderätin V. Bodden, Gemeinderat C. Scheuermann, Ingenieurbüro rö ingenieure gmbh Fr. 
Hogger u. Hr. Philipp, Landtagsabgeordneter Hr. V. Halbleib, Ingenieurbüro rö ingenieure gmbh

 

Hr. Y. Röschert,

 

Hr. Pfarrer Müller,

             

Fr. Pfarrerin E. Badstieber, Erster Bürgermeister H. Engbrecht, Landrat T. Eberth, Bauunternehmen August Ullrich GmbH

 

Hr. Nies

 

Landrat Thomas Eberth  erinnerte daran, wie viel Vorarbeit nötig gewesen sei, und wie wichtig 

ein solcher Spatenstich sei, auch wenn der tatsächliche Bau noch Zeit brauchen wird. Für ihn sei 

der Radweg „mehr als ein Weg“ –  er verbinde Menschen, verbessere die Sicherheit von 

Radfahrern und Fußgängern und stärke das Gemeinwohl.
 

Yul Röschert
 

vom Ingenieurbüro rö ingenieure hob hervor, dass sein Büro bereits jahrzehntelang 

mit der Gemeinde zusammenarbeite –
 

sogar ein alter Bauplan seines Großvaters aus dem Jahr 

1966 lag noch vor, der damals den Bebauungsplan „Hinter der Kirche“
 

entworfen hat, und heute 

ist sein Büro maßgeblich am Radwegbau beteiligt. Die Bauarbeiten übernimmt die August 

Ullrich GmbH, die bereits zuvor die Trinkwasserleitung nach Limbachshof verlegt hatte.
 

Mit Blick auf die kommenden Monate zeigte sich Engbrecht optimistisch: „Der Countdown 

beginnt. 

 Im kommenden Jahr werden wir den neuen Weg feierlich eröffnen –

 

dann nicht mit 

Gummistiefeln, sondern mit dem Fahrrad“.

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

Bild und Bericht: Matthias Ernst

 

SPATENSTICH

 Extrablatt  

 zum Spatenstich  

des Radwegs Kleinrinderfeld –  Limbachshof  

 
Mit dem symbolischen Spatenstich fiel am Freitag den 21.11.2025

 
in Kleinrinderfeld der 

Startschuss für einen rund 2,75 Kilometer langen Radweg nach Limbachshof. Das Projekt soll 

nicht nur die Sicherheit für Radfahrende erhöhen, sondern auch das Mobilitätsnetz im Würzburger 

Westen nachhaltig stärken –

 
gefördert mit über einer Million Euro vom Freistaat Bayern. 

 
Kleinrinderfeld. Es war ein großer Tag für die Gemeinde Kleinrinderfeld: Rund 100 Bürgerinnen 

und Bürger, zahlreiche Vertreter aus Politik, Kirche, Verwaltung sowie die beteiligten Planer und 

Baufirmen versammelten sich, um gemeinsam den symbolischen Spatenstich für den neuen 

Radweg zwischen Kleinrinderfeld und Limbachshof zu setzen. Der Musikverein Kleinrinderfeld 

sorgte für den feierlichen Rahmen –

 

viele Anwesende waren mit dem Fahrrad gekommen, andere 

in Gummistiefeln.

 In seiner Eröffnungsrede betonte Bürgermeister Harald Engbrecht, dass es sich bei dem neuen 

Radweg „nicht einfach nur um eine Strecke aus Asphalt“ handele, sondern um ein Zeichen für die 

Zukunft der Gemeinde, für Lebensqualität und Umweltschutz. Der Weg werde nicht nur 

Kleinrinderfeld mit Limbachshof verbinden, sondern Radfahrenden künftig auch sichere 

Verbindungen nach Kist, Gerchsheim, Schönfeld und bis nach Würzburg ermöglichen. Dabei 

erinnerte er an den Unfall in der vergangenen Woche, bei dem ein Rollerfaher von einem LKW 

erfasst und erheblich wurde.

 
Der Radweg bringe drei große Vorteile: erstens mehr Sicherheit –

 

denn bislang müssen Radler die 

stark befahrene Staatsstraße mit Schwerlastverkehr nutzen; zweitens Gesundheit –

 

das Radfahren 

wird einfacher, die Leute werden motiviert, aufs Auto zu verzichten und die Natur zu genießen; 

drittens Gemeinschaft –

 

der Weg verknüpft die Ortsteile enger.

 

Die Finanzierung ist solide aufgestellt: Der Freistaat Bayern beteiligt sich mit etwa 1,115 

Millionen Euro, der Landkreis Würzburg steuert 75 000 Euro

 

bei, außerdem unterstützt der 

Zweckverband Erholungs-

 

und Wandergebiet Würzburg das Projekt mit 12 000 Euro.

 

Engbrecht dankte in seiner Rede allen Beteiligten: dem Gemeinderat, der das Projekt in dieser 

Legislaturperiode mitgetragen hat (insbesondere die Fraktionen UWG und CSU/KL), den 

Behörden und Planern –

 

insbesondere Ingenieurbüro rö ingenieure

 

mit Geschäftsführer Yul 

Röschert, sowie den Anwohnern und Grundstückseigentümern, die den Verkauf ihrer Flächen 

ermöglicht haben.

 

Er erzählte auch von den bürokratischen Hürden, die er selbst überwunden hat. Er habe bei der 

Regierung von Unterfranken persönlich Fördermöglichkeiten ausgelotet, sei durch Anträge und 

Antragslisten gegangen –

 

„ein Dokument, zwei DIN-A4-Seiten, mit den Worten ‘das ist die Liste 

der Leiden’“, so Engbrecht leicht schmunzelnd.

  

SPATENSTICH
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GEMEINDERATSSITZUNG

Bericht zur öffentlichen Sitzung der Gemeinderates
am Donnerstag, 13.11.2025

Jahresrechnung 2024; Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung für das Haushaltsjahr 2024

Sachvortrag Thomas Scheuermann
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, alle im Haushaltsjahr 2024 angefallenen über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben gemäß Artikel 66 Absatz 1 der Gemeindeordnung i. V. m. der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates Kleinrinderfeld nachträglich zu genehmigen.

Um die Akten des Haushaltsjahres 2024 endgültig schließen zu können, wird der Gemeinderat nunmehr 
um Feststellung der Jahresrechnung 2024 sowie um die Entlastung gebeten.

Die Jahresrechnung 2024 schließt mit folgenden Zahlen:

Solleinnahmen und -ausgaben Verwaltungshaushalt	 	 	 5.640.290,79 €

Solleinnahmen und -ausgaben Vermögenshaushalt	 	 	 1.006.447,73 €

Ergebnis:	 kein Fehlbetrag / kein Überschuss	           	    	   0,00 €

In den oben erwähnten Sollausgaben sind enthalten:

Zuführungen zum Vermögenshaushalt insgesamt:	 	           421.972,08 €

–	 Verwaltungshaushalt:	 421.972,08 €

Entnahmen aus den Rücklagen insgesamt:	 	 	           397.114,15 €

-	 allgemeinen Rücklage:	   71.452,11 €
-	 Kanal:	 163.286,33 €
-	 Wasser: 	 162.375,71 €

Der Gemeinderat stellt die Jahresrechnung 2024 mit dem vorgetragenen Abschlussergebnis nach Artikel 
102 Absatz 3 Satz 1 der Gemeindeordnung fest und beschließt einstimmig die Entlastung.
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Mitteilung:
Bezugnehmend auf den Prüfbericht der überörtlichen Kassenprüfung vom 10.10.2025 der staatlichen 
Rechnungsprüfungsstelle des Landratsamtes Würzburg hat die Kommunalaufsicht in ihrem Schreiben 
vom 28.10.2025 darum gebeten, dass die Verwaltung der Gemeinde Kleinrinderfeld die Behebungen, 
Anregungen und Beanstandungen B1 und B2 zu erledigen sind. 

Dies ist in der Zwischenzeit alles abgearbeitet worden bzw. wird in der Zukunft beachtet. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabensatzung 
der Gemeinde Kleinrinderfeld vom 13. November 2025 in seiner redaktionellen geänderten Form. 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag vom 16.10.2025 auf isolierte Befreiung, sowie der isolierten 
Abweichung von den bauordnungsrechtlichen Vorschriften zur Errichtung eines Carports auf dem Flurstück 
Nr. 891, Röckertstraße einstimmig zu. 

Hinsichtlich der beantragten Abweichung von den gesetzlichen Regelungen der 
Garagenstellplatzverordnung kann der beantragte Bau des Carports mit folgender Auflagen akzeptiert 
werden: 

Der Carport darf nicht durch eine feste Einrichtung (Tor o. ä.) abgegrenzt werden um das Befahren ohne 
Stehzeiten im Straßenraum zu gewährleisten.
Weiterhin darf bis zu einem Abstand von 3,0 m zur öffentlichen Verkehrsfläche keine seitliche Verkleidung 
angebracht werden um eine ausreichende Einsicht in die öffentliche Verkehrsfläche zu gewährleisten.       

NACHRUF

Nachruf Maria Tietze
Auszug aus der Grabrede von Harald Engbrecht

Eine außergewöhnliche Persönlichkeit, Maria Elisabeth Gisela Tietze ist 
von uns gegangen.
Am 22. Oktober hat sie uns im Alter von über 109 Jahren verlassen und 
geht nun einen Schritt, bei dem wir nicht dabei sein können.

Mit 109 Jahren war sie nicht nur die älteste Bürgerin von Kleinrinderfeld, 
sondern auch ein lebendiges Geschichtsbuch, dessen Seiten von einem 
unbändigen Lebensmut und einer tiefen Neugierde geprägt waren. 109 
Jahre – was für ein reiches, erfülltes Leben!

Eine wahrlich „Grande Dame“ unseres Dorfes.

Bis ins hohe Alter war Maria mit einem wachen Geist gesegnet. 
Ihr Verstand war scharf, ihre Erinnerungen klar und ihre Fähigkeit, sich in der Welt 
zurechtzufinden, beeindruckend. Wer sie traf, spürte sofort, dass Alter für sie nur eine Zahl war.

Besonders in Erinnerung bleiben wird uns ihre unerschütterliche Freundlichkeit und ihr 
strahlendes Lächeln, das sie uns immer schenkte. Es war ein Lächeln, das die Lebensfreude 
einer ganzen Generation in sich trug und uns allen Mut machte, das Leben mit Leichtigkeit zu 
nehmen.

Maria war eine Weltbürgerin im Herzen und eine unglaublich reisefreudige Frau. 
Trotz aller Veränderungen, die sie in ihrem langen Leben miterlebte, blieb ihr Fernweh 
ungebrochen. 
Diese Offenheit zur Welt spiegelte sich auch in ihrer bemerkenswerten Sprachbegabung wieder. 
Ob Französisch, Polnisch oder Englisch – für sie war jede Sprache ein Schlüssel zu neuen 
Kulturen und Menschen. Sie konnte Brücken bauen, wo andere Mauern sahen. Diese Sprachen 
waren nicht nur Werkzeuge, sie waren Ausdruck ihrer Toleranz und ihres Interesses am Leben 
der anderen.

Ihre Reisen mögen sie in ferne Länder geführt haben, aber ihre Heimat, unser Kleinrinderfeld, 
lag ihr immer am Herzen. Hier war ihr Anker, von dem aus sie immer wieder in See stach und zu 
dem sie stets gerne zurückkehrte.

Wir trauern um den Verlust eines geliebten Menschen, aber wir feiern auch die Fülle eines 
Lebens, das uns so viel gelehrt hat: dass der Geist jung bleibt, solange er neugierig ist; dass ein 
Lächeln die beste Antwort auf die Widrigkeiten des Lebens ist und dass es nie zu spät ist, Neues 
zu entdecken.

Maria hat ihre letzte große Reise angetreten. Wir können sie nicht begleiten, aber wir tragen ihre 
Geschichten, ihr Lächeln und ihren weltoffenen Geist in unseren Herzen weiter. Sie wird uns 
fehlen, doch in der Erinnerung lebt sie in voller Schönheit und Kraft weiter.
Meinen Nachruf möchte ich mit folgendem Zitat beenden:

"Ihr Lächeln und ihre Worte sind verstummt, doch die Melodie ihres reichen Lebens wird in uns 
weiterklingen."

Maria Elisabeth Gisela Tietze, Ruhe in Frieden!
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Bericht zur öffentlichen Sitzung der Gemeinderates
am Donnerstag, 13.11.2025

Jahresrechnung 2024; Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung für das Haushaltsjahr 2024

Sachvortrag Thomas Scheuermann
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Mitteilung:
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--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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GRÜNER MARKT

Mitteilung:

Termine:

-  Volkstrauertag am Sonntag, den 16.11.2025, beginnend mit Gedenkmarsch um 09:30 Uhr vor dem 
Rathaus. Gottesdienst ab 10:15 Uhr.

- Einladung mit der Bitte um rege Teilnahme an alle Gemeinderätinnen und Gemeinderäte zum Spatenstich 
des Fahrradweges Kleinrinderfeld – Limbachshof am Freitag den 21.11.2025 um 14:30 Uhr an der Halle 
von Erich  Amrehn. 
Ein Shuttleverkehr vom Festplatz bei den Sportplätzen zur Halle ist eingerichtet.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen Besuch unseres „Grünen Marktes“.

- Erste Haushaltsbesprechung am Samstag, 22.11.2025 um 10:00 Uhr
Es wird gebeten, dass aus jeder Fraktion mind. ein bzw. max. zwei Vertreter anwesend sind.

- Bürgerversammlung am Donnerstag, den 27.11.2025 um 19:00 Uhr im Gemeindehaus.

- Förderungen Fahrradweg Kleinrinderfeld – Limbachshof
Bayer. Staatsministerium für Verkehr	 	 	 1.115.000 €
Landkreis Würzburg	 	 	 	 	 	      75.000 €
Zweckverband für Erholung- u. Wandgebiet Würzburg	     12.000 €
	 	 	 	 	 	 	 	 _________ 
gesamt		 	 	 	 	 	 1.202.000 €

Baukosten gesamt	 	 	 	 	 	 1.500.000 €
	 Förderung gesamt	 	 	 	 	 	   1.202.000 €
	 	 	 	 	 	 	 	 	 __________
	 	 	 	 	 	 	 	 	      298.000 €
Anfragen:

Wolfgang Schölch CSUKL
Sachstand Überlandleitung?

Bürgermeister:  Es wurde mit dem Betreiber telefoniert, laut Auskunft sollen neue Masten neben
 den bisherigen Masten gebaut werden.
 Es liegen noch keine Planunterlagen vor.

Wolfgang Schölch: Bitte mit den umliegenden Gemeinden in Verbindung setzen, um eine
       unterirdische Verlegung durch Zusammenschluss zu erreichen.

Matthias Grimm freier Mandatsträger
Sachstand Ausfall der Straßenlaternen im Bereich Danziger Str., Guttenberger Str. und Frühlingstr.?

Bürgermeister: Die Stadtwerke wurden schon informiert und es wird an einer Behebung gearbeitet.

Matthias Grimm freier Mandatsträger
Nachbesserung Steige, Bankett erneuern.

Bürgermeister: Planung war, die Erledigung durch unseren Bauhof durchführen zu lassen.
Auf Grund längerfristiger Ausfälle von Mitarbeitern werden andere Lösungen gesucht.

Matthias Grimm freier Mandatsträger
Bei den geschotterten Feldwegen müssen die Löcher dringend zugeschüttet werden.

Bürgermeister: Eine Überprüfung wird veranlasst.

Matthias Grimm freier Mandatsträger
Sachstand Gesamtkosten Röckertstraße?

Bürgermeister:  Es hat noch keine Endabnahme durch die Baufirma stattgefunden und es liegt
	 	  noch keine Schlussabrechnung vor.
	 	  Die Zahlen werden mitgeteilt, wenn diese vorliegen.

Thomas Scheuermann UWG
Sachstand Wasserschaden Kindergarten?

Bürgermeister: Firma hat Wasser abgestellt und den Schaden behoben, allerdings hat nach dem
	 	  Anstellen das Wasser an einer anderen Stelle wieder getropft. 

 André Henneberger konnte den Wasseraustritt vorerst stoppen.

GEMEINDERATSSITZUNG
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VEREINE

Einberufung der Jahreshaupt- und 
Dienstversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr

Die  Jahreshauptversammlung des Feuerwehrvereins
Dienstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr

findet am Dienstag, 06.01.2026 ab 13.30 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus statt.

Tagesordnung Jahreshauptversammlung 
Feuerwehrverein

1. Begrüßung durch die Vorsitzende 

2. Protokollverlesung

3. Jahresbericht

4. Bericht des Kassenwarts und der Revisoren

5. Entlastung der Vorstandschaft

6. Anregungen/Sonstiges

Im Anschluss daran wird die  Dienstversammlung
abgehalten. 
Die Versammlung beginnt um ca. 15.00 Uhr. 

Tagesordnung Dienstversammlung Freiwillige 
Feuerwehr

1. Begrüßung durch den 1. Bürgermeister 

2. Jahresbericht des Kommandanten

3. Bericht des Jugendwarts

4. Anregungen/Sonstiges

Es wird um rege Teilnahme aller aktiven, passiven und 
fördernden Vereinsmitglieder gebeten. 

VEREINE

Bestandene Leistungsprüfung THL bei der FF Kleinrinderfeld

Am Freitag, 17.10.25 legten insgesamt 13 
Feuerwehrfrauen und -männer der 
Freiwilligen Feuerwehr erfolgreich die 
Leistungsprüfung „Technische Hilfeleistung 
(THL) ab. In zwei Gruppen zeigten die 
Teilnehmer ihr Können und bewiesen, dass 
sie im Ernstfall sicher und routiniert 
zusammenarbeiten.

Bei der THL-Leistungsprüfung wird ein 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person 
realitätsnah simuliert. Die Feuerwehrleute 
müssen in kurzer Zeit die Unfallstelle 
absichern, die verletzte Person betreuen 
und das Rettungsgerät korrekt einsetzen. 
Dabei werden technisches Geschick, sicheres Arbeiten und Teamkoordination bewertet.

Für ihre gezeigten Leistungen konnten sich die Teilnehmer über folgende Abzeichen freuen:
6x Bronze, 2x Silber, 2x Gold, 1x Gold-Blau und 2x Gold-Rot.

Die Feuerwehr bedankt sich herzlich bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für die 
investierte Zeit und das Engagement in der Vorbereitung sowie bei den drei Prüfern der 
Landkreisführung für die faire und reibungslose Abnahme der Prüfung.
„Die erfolgreiche Teilnahme zeigt einmal mehr das hohe Ausbildungsniveau und die 
Einsatzbereitschaft unserer Wehr“, so das Fazit der verantwortlichen Kommandanten.

Text: Viola Bodden, Bild: Julia Würtheim
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Katholische Kirchengemeinde
St. Martin
Kleinrinderfeld

Pfarreiengemeinschaft
St. Petrus - Der Fels
www.pg-sanktpetrus.de

Pfarrbüro Kirchheim:
Rathausstraße 3
97268 Kirchheim
Telefon 09366/522 oder 982 919
Dienstag 10:00 –  12:00 Uhr
Mittwoch 12:00 –  14:00 Uhr
Donnerstag 14:30 –  17:00 Uhr

Pfarrbüro Kleinrinderfeld:
Pfarrer-Walter-Str. 3
97271 Kleinrinderfeld
Telefon: 09366/257
Fax: 09366/981067
Donnerstag:  
09:30 - 12:00 Uhr
Bitte beachten Sie die
Aushänge am Pfarrbüro
und an der Kirche.

Gottesdienste:

Sa 29.11.

18:00 Kleinrinderf. Vorabendmesse für die 
Pfarrgemeinde

Sa 06.12.

18:00 Kleinrinderf. Vorabendmesse für die 
Pfarrgemeinde

So 14.12. 3. ADVENT (Gaudete)

9:00 Kleinrinderf. Messfeier für die 
Pfarrgemeinde

Fr 19.12.

6:00 Kleinrinderf. Rorate

So 21.12. 4. ADVENT

9:00 Kleinrinderf. Messfeier für die 
Pfarrgemeinde

Mi 24.12.

14:30 Kleinrinderf. Wort-Gottes-Feier mit 
Krippenspiel

21:30 Kleinrinderf. Messfeier für die 
Pfarrgemeinde - 
Christmette

Fr 26.12. HL. STEPHANUS, 
Erster Märtyrer

9:00 Kleinrinderf. Messfeier für die 
Pfarrgemeinde

So 28.12. FEST DER HEILIGEN 
FAMILIE

9:00 Kleinrinderf. Messfeier für die 
Pfarrgemeinde

Mi 31.12.

17:00 Kleinrinderf. Messfeier zum 
Jahresabschluss

So 04.01. 2. SONNTAG NACH 
WEIHNACHTEN

10:15 Kleinrinderf. Messfeier für die 
Pfarrgemeinde mit 
Aussendung der 
Sternsinger

-----------------------------------------------------------
Die Pfarrbüros Kirchheim und Kleinrinderfeld 
sind von 24.12.2025 bis einschl. 06.01.2026 
geschlossen. In seelsorglichen Notfällen 
wenden Sie sich bitte an Pfr. Elsesser, 09366  
982 6678 oder Pfarrer Dr. Jelonek, 09306 
1244.
-----------------------------------------------------------
Aufgrund der frühen Abgabetermine für die 
Gemeindeblätter kann es danach noch zu 
Terminänderungen kommen. Bitte beachten 
Sie deshalb auch immer die Aushänge an 
den Kirchen.
-----------------------------------------------------------
Für Terminabsprachen von Taufen und 
kirchl. Trauungen bitte immer zuerst mit dem 
Pfarrbüro (09366/522,
pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de) in 
Verbindung setzen. Die Anfrage wird dann
an den Pfarrer weitergeleitet.
-----------------------------------------------------------

KIRCHLICHE NACHRICHTENVEREINE
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Donnerstag 14:30 –  17:00 Uhr

Pfarrbüro Kleinrinderfeld:
Pfarrer-Walter-Str. 3
97271 Kleinrinderfeld
Telefon: 09366/257
Fax: 09366/981067
Donnerstag:  
09:30 - 12:00 Uhr
Bitte beachten Sie die
Aushänge am Pfarrbüro
und an der Kirche.

Gottesdienste:

Sa 29.11.

18:00 Kleinrinderf. Vorabendmesse für die 
Pfarrgemeinde

Sa 06.12.

18:00 Kleinrinderf. Vorabendmesse für die 
Pfarrgemeinde

So 14.12. 3. ADVENT (Gaudete)

9:00 Kleinrinderf. Messfeier für die 
Pfarrgemeinde

Fr 19.12.

6:00 Kleinrinderf. Rorate

So 21.12. 4. ADVENT

9:00 Kleinrinderf. Messfeier für die 
Pfarrgemeinde

Mi 24.12.

14:30 Kleinrinderf. Wort-Gottes-Feier mit 
Krippenspiel

21:30 Kleinrinderf. Messfeier für die 
Pfarrgemeinde - 
Christmette

Fr 26.12. HL. STEPHANUS, 
Erster Märtyrer

9:00 Kleinrinderf. Messfeier für die 
Pfarrgemeinde

So 28.12. FEST DER HEILIGEN 
FAMILIE

9:00 Kleinrinderf. Messfeier für die 
Pfarrgemeinde

Mi 31.12.

17:00 Kleinrinderf. Messfeier zum 
Jahresabschluss

So 04.01. 2. SONNTAG NACH 
WEIHNACHTEN

10:15 Kleinrinderf. Messfeier für die 
Pfarrgemeinde mit 
Aussendung der 
Sternsinger

-----------------------------------------------------------
Die Pfarrbüros Kirchheim und Kleinrinderfeld 
sind von 24.12.2025 bis einschl. 06.01.2026 
geschlossen. In seelsorglichen Notfällen 
wenden Sie sich bitte an Pfr. Elsesser, 09366  
982 6678 oder Pfarrer Dr. Jelonek, 09306 
1244.
-----------------------------------------------------------
Aufgrund der frühen Abgabetermine für die 
Gemeindeblätter kann es danach noch zu 
Terminänderungen kommen. Bitte beachten 
Sie deshalb auch immer die Aushänge an 
den Kirchen.
-----------------------------------------------------------
Für Terminabsprachen von Taufen und 
kirchl. Trauungen bitte immer zuerst mit dem 
Pfarrbüro (09366/522,
pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de) in 
Verbindung setzen. Die Anfrage wird dann
an den Pfarrer weitergeleitet.
-----------------------------------------------------------

KIRCHLICHE NACHRICHTENVEREINE



18 19

Herzlichen Dank

all denen, die ihm die letzte Ehre 
erwiesen und ihre Verbundenheit und 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Herrn Pfarrer Jelonek für die würdevolle 
Trauerfeier.

Dr. Zenkert und dem gesamten Ärzte- 
und Praxisteam für die Betreuung.

Allen Verwandten, Nachbarn und 
Freunden.

Luise Pohlner und Familie

Oskar Pohlner
* 06.09.1936
+ 06.10.2025

Herzlichen Dank

Eugen Fleuchaus
†  07.10. 2025

sagen wir allen, die sich mit uns in stiller Trauer verbunden 
fühlten, mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Danke an alle Verwandten, Nachbarn und Freunde, die ihn 
im Pegeheim angerufen und besucht haben und ihm so 
gezeigt haben, dass er nicht vergessen ist.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Elsesser für die 
würdevoll gestaltete Trauerfeier.

Kleinrinderfeld, im Dezember 2025 Monika Fleuchaus 
 Luisa und Lenny

DANKSAGUNGEN

HERZLICHEN DANK

sagen wir allen, die sich mit uns in 
stiller Trauer verbunden fühlten, 
mit uns Abschied nahmen und 
Ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt dem Bürgermeister 
Harald Engbrecht, Pfarrer Frank Elsesser, 
Pfarrvikar Zacharias Nitunga und der 
Gemeinschaftspraxis Dr. Stein.

 Maria Döhlen
 mit Familie

Maria
Tietze

* 03.03.1916
22.10.2025

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

 

 

 

 

  

 

 

 

  

Gastpfarrer Klaus Hösterey feierte mit seiner 
Heimatgemeinde einen sehr gut besuchten 
Gottesdienst zum katholischen Allerheiligentag.
Dabei verlas er die Namen der im Jahre 2025 
verstorbenen Einwohner und für jeden wurde 
eine
vor dem Hauptaltar bereitgestellte Kerze 
angezündet. Danach zogen die vielen 
Kirchenbesucher mit Pfarrer-Team und der 
einheimischen Musikkapelle gemeinsam zum 
Friedhof, wo sie schon von sehr vielen 
Angehörigen der Verstorbenen erwartet wurden. 
Nach einer kurzen Andacht am Friedhofskreuz 
und gefühlvollen Musikstücken der Musikkapelle 
segnete der Pfarrer die Gräber und besprengte 
sie mit geweihtem Wasser – ein hoffentlich auch 
in Zukunft zu erhaltender, traditioneller 
christlicher Brauch zum Gedenken der 
verstorbenen Angehörigen.

Bild und Text: Günther Scheuermann

Bild und Text: Günther Scheuermann

Gastpfarrer Berthold Grönert feierte in 
seiner Heimatgemeinde mit vielen Gläubigen 
einen eindrucksvollen Gottesdienst. 
Mitgestaltet wurde die Feier vom Organisten 
mit einem originellen und beeindruckenden, 
festlichen Orgelspiel.
Danach lud der Pfarrgemeinderat zu einem 
Stehempfang in der „Alten Kirche“ ein, zu 
gegenseitiger Begegnung und Gesprächen 
auch mit Pfarrer und Organisten. Dazu gab 
es kleine Snacks sowie Wasser und Wein 
zum Genießen.

Einladung zur Kinderme�e

am Mi�woch, 24.12.2025

um 14:30 Uhr

in der Kirche St. Mar�n Kleinrinderfeld

Auf Euer Kommen freut sich das 

Kinderkirchenteam Kleinrinderfeld,

Gemeindereferen�n Melanie Greier

und die Gruppe „Come together“.

Bilder: Pfarrbriefservice.de Sahrah Frank, factum.adp
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Volkstrauertag am 16.11.2025

Eine Abordnung von Gemeindemitgliedern mit Bgm. Harald Engbrecht, sowie die Vereine mit 
ihren traditionellen Fahnen und Pfarrer Dr. Jelonek im festlichen Kirchengewand, voraus die 
Musikapelle, zogen vom Rathaus zum Kriegerdenkmal vor der Kirche.

Eine Gruppe von Reservisten und 
Aktiven der Bundeswehr hielten dort 
bereits eine Mahnwache. Der 
Bügermeister hielt eine eindrucksvolle 
Rede mit der Hoffnung auf Frieden in 
Europa und in der ganzen Welt. Er 
erinnerte besonders daran, dass vor 
allem die Zivilbevölkerungen unter 
diesen Kriegen leiden würden. 
Anschließend legte er zusammen mit 
dem Pfarrer einen Kranz mit schwarz-
rot-goldenen Bändern am Denkmal 
nieder. Die Musik spielte das Lied „Ich 
hatt' einen Kameraden“ und beendete 
die Feier mit der Deutschen 
Nationalhymne.

Pfarrer Dr. Jelonek sprach im 
nachfolgenden Gottesdienst vom 
Frieden in der Welt, der schon in den 
Familien beginnen sollte und in die 
Herzen der Menschen eindringen und 
verweilen müsse.

Anschließend wurde gemeinsam um 
den Frieden auf der Welt gebetet. Die 
Musikkapelle bereicherte den 
feierlichen Gottesdienst.

Text und Bilder: Günther 
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 Ferienbetreuung 2026
 

 Liebe Kinder, liebe Eltern!
 

 
Auch im kommenden Jahr wird eine Ferienbetreuung über den Grundschulverband Kirchheim 
organisiert. Informa�onen zum Programm und Anmeldemöglichkeiten findet Ihr/finden Sie ab 
07.01.2026 unter h�ps://www.unser-ferienprogramm.de/kirchheim-ufr  
 

FERIENBETREUUNG in der Mi�agsbetreuung in Kleinrinderfeld:  
 

Ostern 1. Woche: 30.03. - 02.04.2026  Anmeldeschluss: 02.03.2026 

Teilnahmegebühr: 50€/Woche 

Ostern 2. Woche:
 

07.04. -
 

10.04.2026
  

Anmeldeschluss: 02.03.2026
 

Teilnahmegebühr: 50€/Woche
 

Pfingsten:
 

26.05. -
 

29.05.2026
 

Anmeldeschluss: 13.04.2026 
Teilnahmegebühr: 50€/Woche

 

Sommer: 
  

17.08. -
 

21.08.2026
 

Anmeldeschluss: 13.04.2026 
Teilnahmegebühr: 50€/Woche

 

Herbst: 

 

02.11. –

 

06.11.2026   

 

Anmeldeschluss: 02.10.2026 
Teilnahmegebühr: 50€/Woche

 

 

An der Ferienbetreuung im „gelben Haus“ in Kleinrinderfeld können alle Kinder aus den 
Mitgliedsgemeinden des Schulverbandes im Alter zwischen 6 und 12 Jahren (zum Zeitpunkt der 
Durchführung) teilnehmen.

 

Alle Veranstaltungen können erst ab einer Teilnehmerzahl von mindestens 10

 

Kindern stat�inden!

 

Die Absage würde am Tag nach dem Anmeldeschluss per E-Mail erfolgen.

 
 

 

ABENTEUERSPIELPLATZ

 

(Sommerferienbetreuung):

 
 

1. Woche

  

03.08.-

 

07.08.2026

  

Anmeldeschluss: 13.04.2026 
Teilnahmegebühr 1. Kind: 65€/Woche

 

ab dem 2.Geschwisterkind: 50€/Woche

 

2. Woche

 

10.08.-

 

14.08.2026

 

 

Am Abenteuerspielplatz können alle Kinder aus den Mitgliedsgemeinden des Schulverbandes im 
Alter von 6 –

 

15 Jahren (zum Zeitpunkt der Durchführung) teilnehmen. In diesem Jahr wird der 
Abenteuerspielplatz in Kleinrinderfeld sta�inden.

 
 

 
 

Wir bi�en um Verständnis, dass wir nach dem jeweiligen Anmeldeschluss keine Nachmeldungen 
mehr annehmen können.

 

Es besteht jedoch die Möglichkeit sich auf eine Warteliste

 

schreiben zu lassen. Bi�e schreiben Sie 
hierfür eine E-Mail an ferienbetreuung@kirchheim-ufr.de, bi�e geben Sie folgendes mit an: Name, 
Geburtsdatum, Adresse des Kindes und eine Telefonnummer, unter der sie gut zu erreichen sind.

 

Falls Ihr Kind nachrücken kann, nehmen wir Kontakt mit Ihnen auf. 

 

SCHULE BÜCHEREI

Aus der Gemeindebücherei  
Aktuelle  Öffnungszeiten: jeden Freitag 16.00 -  18.00 Uhr  
 
 

 

 

Besuchen Sie uns auch gerne online unter: www.biblino.de/kleinrinderfeld

 

 

Gemeindebücherei Kleinrinderfeld 

 
 

 
Wir wünschen euch und euren Liebsten

 
eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten

 
Start ins neue Jahr! Wir sind nach den Feiertagen

 
zu unseren gewohnten Öffnungszeiten 

wieder für euch da! Wir
 

freuen uns schon darauf, euch wiederzusehen!
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Unsere Neuerwerbungen:

  

 

Lucky in der 

Weihnachtskugel

 

-

 Die Geschichte in 

Bildern

 

 

Das

 

Weihnachtsbuch 

gibt es jetzt NEU auch 

für die ganz kleinen

 Leserinnen und Leser 

mit spannenden 

interak�ven 

Mitmachaufgaben auf 

jeder Seite!
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SENIOREN

Seniorentreff  
Gemeindehaus  

 Veranstaltungen und Aktivitäten

 im November -

 

Dezember

 
 

Alle Seniorinnen und Senioren sind immer mittwochs und 
donnerstags alle zwei Wochen eingeladen zu

 

„Kaffee –

 

Kuchen –

 

Konversation“

 
 
 

Dezember

 

2025

 
 

Mittwoch, 10.

 

Dezember

 

2025, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Rita Müller

 
 

Donnerstag, 11.

 

Dezember

 

2025, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Lore Ecker

 
 

Donnerstag, 18. Dezember

 

2025, 14.00 Uhr, Gemeindehaus

 

Weihnachtsfeier

 
 

Weihnachtspause

 

vom 19.12.2025

 

bis 13.01.2025

 
 

Montag, 08.12.25

 

Handarbeiten für Jung und Alt

 

14:00 Uhr Seniorenraum im Gemeindehaus

 
 

Das „Senioren-Team“ sucht noch weitere Helferinnen und Helfer. 

 

Wenn auch Sie sich engagieren möchten, nehmen Sie bitte Kontakt mit 
der Leiterin des Helferteams, Frau Lore Ecker

 

auf. Telefon

 

09366/6924

 

/ KINDERGARTEN

 
Infoelternabend am Donnerstag, 29. Januar 2026

 
 Wenn Sie überlegen, ob Ihr Kind in Zukunft unsere Einrichtung besuchen soll, 
laden wir Sie gerne am Donnerstag, den 29. Januar 2026 um 19.00 Uhr zu 
einem Informa�onselternabend

 

ein. 

 
Hier werden wir zunächst unsere Einrichtung und die dazugehörige Konzep�on 
vorstellen. Ebenso laden wir Sie ein, die Räumlichkeiten zu besich�gen. Sie 
haben auch die Möglichkeit, Ihre Fragen zu stellen, die Ihnen auf dem Herzen 
liegen. 

 

Bitte melden Sie sich telefonisch

 

(09366/6391) oder über die E-Mail: 
st.martin@kita-kleinrinderfeld.de bis spätestens Freitag, den 23.01.26 an.

 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

 
 
 

Wir wünschen allen Familien eine besinnliche Adventszeit, ohne Hektik und 
Stress und ein gesegnetes Weihnachtsfest mit Ihren Lieben.

 
 

Das Kita-Team St. Mar�n

 
 

Ab 2025 gibt es grundlegende Änderungen: Die 
Notdienste werden nicht mehr in einem regelmäßigen 
Rhythmus geplant, sondern durch eine KI-basierten 
Einteilung zugewiesen. 

Über den folgenden Link gelangen Sie direkt zur 
Notdienstauskunft:

https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-
notdienstsuche/umkreissuche

Dort können Sie mit einer Umkreissuche die diensthabenden 
Apotheken ermitteln. Bitte beachten Sie, den Umkreis groß 
genug zu wählen, da die Abstände zwischen den Apotheken, 
die Notdienst haben, erhöht wurden.

Kostenlose Festnetznummer:  0800 00 22833

Kostenpflichtige Handynummer: 22833

Beide Notfallnummern bieten eine einfache Möglichkeit, sich 
im Akutfall über die Notdienste zu informieren.

Zusätzlich möchten wir darauf hinweisen, dass sich die 
Notdienstzeiten geändert haben: 

Sie gelten nun von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr am Folgetag.

Notdienste der 
Apotheken

Notdienste Wochenende:
Für die Richtigkeit kann keine Gewährleistung übernommen werden.

APOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

ABFALLTERMINE

KLEINRINDERFELD

Hinweis:
Ausrufezeichen steht für 
einen abgeänderten 
Wochentag!

Samstag, 13.12.25
easyApotheke, Unterdürrbacher Str. 6, 97080 Würzburg

Sonntag, 14.12.25
Kloster-Apotheke, Klosterstr. 9, 97084 Würzburg

Samstag, 20.12.25
Bavaria Apotheke, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg

Sonntag, 21.12.25 
Frauenland-Apotheke, Ertalstr. 15 C, 97074 Würzburg

Mittwoch, 24.12.25
Storchen-Apotheke, Frankfurter Str. 26, 97082 Würzburg

Donnerstag, 25.12.25
St. Georgs Apotheke, Wenzelstr. 7, 97084 Würzburg

Freitag, 26.12.25
Kronen-Apotheke am Dom, Domstr. 21. 97070 Würzburg

Samstag, 27.12.25
St. Kilians-Apotheke, Sanderstr.3, 97070 Würzburg

Sonntag, 28.12.2025
Mathilden-Apotheke, Robert-Koch-Str. 34, 97080 Würzburg

Mittwoch, 31.12.25
Brunnen-Apotheke, August-Bebel-Str. 55, 
97297 Waldbüttelbrunn

Donnerstag, 01.01.26
Riemenschneider-Apotheke, Hauptstr. 19, 97249 Eisingen

Samstag, 03.01.26
Bavaria Apotheke, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg

Sonntag, 04.01.26
St. Georgs Apotheke, Wenzelstr. 7, 97084 Würzburg
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SENIOREN

Seniorentreff  
Gemeindehaus  

 Veranstaltungen und Aktivitäten
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Alle Seniorinnen und Senioren sind immer mittwochs und 
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LANDRATSAMT

Weihnachtsgrußwort von Landrat Thomas Eberth zu 
Weihnachten und Neujahr 2025/26

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Weihnachtszeit lädt uns jedes Jahr aufs Neue ein, innezuhalten, zur Ruhe zu kommen und Kraft zu 
tanken – gerade in Zeiten, die von Unsicherheit und weltpolitischen Herausforderungen geprägt sind. Die 
Botschaft von Weihnachten, vom Kind in der Krippe, von Frieden, Hoffnung und Gemeinschaft, gibt uns 
Orientierung und Stärke, die wir im Alltag und für unser unmittelbares Umfeld dringend brauchen.

In unruhigen Zeiten gewinnen unser Zuhause, unsere Wohnung, unser Haus, aber auch unsere 
Gemeinde als Rückzugsort und Hort des Lebens noch größere Bedeutung. Sie sind Orte, an denen wir 
Ruhe finden, uns geborgen fühlen und die Gemeinschaft erleben können – Werte, die gerade in unserer 
schnelllebigen Welt unverzichtbar sind.

Das kommende Jahr wird für unseren Landkreis besonders spannend: Am 8. März 2026 stehen die 
Kommunalwahlen an. Sie bieten die Chance, das eigene Umfeld aktiv mitzugestalten. Parteien und 
Gruppierungen laden ein, sich zu informieren, Veranstaltungen zu besuchen und mitzuentscheiden. Ihre 
Stimme als Wählerin und Wähler trägt dazu bei, dass unsere Gemeinden und unser Landkreis 
zukunftsfähig und lebenswert bleiben. Daher schon heute mein Aufruf: Machen Sie von Ihrem Stimmrecht 
Gebrauch! Nur so kann unsere Demokratie weiter bestehen. Danke sage ich allen, die bereit sind, 
Verantwortung für ihre Heimat zu übernehmen. Das verdient besondere Anerkennung und Respekt! 

Trotz der Herausforderungen auf globaler Ebene gestaltet sich das Leben in unserem Landkreis 
Würzburg weiterhin sehr positiv. Wir investieren in Bildung, in unsere Schulen, in Straßen, in die 
medizinische Versorgung und damit in die Zukunft aller Bürgerinnen und Bürger. Gleichzeitig liegt ein 
besonderer Fokus auf den vermeintlich kleinen, aber immens wichtigen Dingen: dem Ehrenamt in Sport, 
Kultur und Gesellschaft, im sozialen Bereich, für Sicherheit und Ordnung. Das ist der Kitt unserer 
Gesellschaft, der unser Miteinander und unsere Gemeinschaft stärkt.

Gerade in der Advents- und Weihnachtszeit wird deutlich, wie wichtig diese Verbindungen sind. Die Arbeit, 
das Engagement und die Unterstützung vieler Menschen machen unser Land und speziell unsere Region 
lebenswert und tragen entscheidend dazu bei, dass wir gemeinsam Herausforderungen meistern können.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben, dass Sie in diesen Tagen der Besinnung Ruhe finden, Kraft 
schöpfen und die Weihnachtsbotschaft als Quelle von Hoffnung, Zuversicht und Zusammenhalt erleben. 
Genießen Sie die Feiertage im Kreis Ihrer Lieben und blicken Sie mit Vertrauen und Optimismus auf das 
kommende Jahr.

Herzliche Grüße, gesegnete Weihnachten und Gesundheit, Freude, Mut sowie Tatkraft für das Jahr 2026.

Ihr
Thomas Eberth
Landrat des Landkreis Würzburg 

Ideenkarte des Landkreises Würzburg zur
Bürgerbeteiligung beim Klimaschutz – 
Ihre Meinung ist gefragt

Der Landkreis Würzburg erstellt derzeit ein integriertes Klimaschutzkonzept, das als Fahrplan zum 
Erreichen der Klimaschutzziele dienen soll. Teil des Konzeptes werden konkrete Maßnahmen sein, mit 
denen sich Energie und Treibhausgase einsparen lassen.

Der Klimawandel hat Auswirkungen auf alle Bereiche des Lebens, so sind auch beim Klimaschutz alle 
gefragt. Das Landratsamt Würzburg möchte in Erfahrung bringen, welche Ideen für den angewandten 
Klimaschutz die Menschen im Landkreis haben und bietet als Beteiligungsplattform eine Online – 
Ideenkarte an.

Die Karte ist unter  sowie den unten abgebildeten QR-Code www.ideenkarte.de/landkreis-wuerzburg
aufrufbar. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, bis einschließlich 31.01.2026 ihre 
Vorschläge für Klimaschutzmaßnahmen im Landkreis Würzburg einzubringen.

Alle Ideen zum Klimaschutz willkommen

Ob Ideen zur Wärmewende, zur nachhaltigen Mobilität oder zum energetischen Sanieren: Alles was zum 
Klimaschutz im Landkreis Würzburg beiträgt, kann in der Karte hinterlegt werden. Auch Hinweise auf 
bereits bestehende Projekte sind willkommen. Außerdem können die Vorschläge anderer Nutzerinnen 
und Nutzer bewertet und so deren Bedeutung besser eingeordnet werden. Die eingegangenen Ideen 
werden ausgewertet und als Anregungen bei der Entwicklung des 
Klimaschutzkonzepts des Landkreises Würzburg berücksichtigt.

Der Fachbereich Klimaschutz, Energiewende und Mobilität des Landratsamtes 
Würzburg bedankt sich bereits jetzt vielmals für die Beiträge und Impulse für den 
Klimaschutz im Landkreis Würzburg. Bei Fragen zur Ideenkarte steht der 
Klimaschutzmanager des Landkreises, Christian Graf, gerne unter klimaschutz@lra-
wue.bayern.de oder 0931 8003 – 5114 zur Verfügung.

LANDRATSAMT

Katholikentag 2026: Gastgeberinnen und Gastgeber im Landkreis 
Würzburg gesucht

Vom 13. bis 17. Mai 2026 findet der 104. Deutsche Katholikentag in Würzburg mit über 700 
Veranstaltungen statt – darunter Gottesdienste, Kunst, Theater, Konzerte, Workshops und 
Podiumsdiskussionen. Viele tausend Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem In- und Ausland suchen 
während des Glaubens- und Kulturfestivals Übernachtungsmöglichkeiten in Privatquartieren. Von 
Klappsofa über Gästezimmer bis Zeltplatz im Garten ist alles denkbar. Ein Frühstück kann angeboten 
werden, ist aber kein Muss. Die Gastgeber entscheiden selbst, ob sie eine Person oder mehrere, eine 
Frau, einen Mann, ein Paar oder eine Familie beherbergen möchten. Der Aufenthalt umfasst in der Regel 
vier Nächte.

Der Landkreis Würzburg unterstützt den Katholikentag und wirbt mit den Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeistern in den Gemeinden aktiv um Privatquartiere. Zudem stellt der Landkreis – soweit möglich 
– öffentliche Liegenschaften für Übernachtungen oder Gruppenquartiere zur Verfügung.

Landrat Thomas Eberth: „Persönliche Begegnungen bereichern das Leben. Genau das macht den 
Katholikentag aus. Wenn Menschen ihre Türen öffnen, entsteht Nähe, Dialog und ein herzliches 
Miteinander über Gemeinde- und Konfessionsgrenzen hinweg. Unsere Region ist für ihre 
Gastfreundschaft bekannt: Wer ein Bett, ein Sofa oder eine freie Ecke im Garten anbietet, macht das 
Festival für viele erst möglich und setzt ein starkes Zeichen des Zusammenhalts. Dafür danke ich allen 
Gastgeberinnen und Gastgebern schon heute in allen 52 Gemeinden unseres Landkreises.“

Informationen zur Privatquartiersuche gibt es unter . Anmeldungen von www.katholikentag.de/gastgeben
Gastgebern nimmt Christine Kaupp entgegen (Tel.: 0931 87093033, E-Mail: ).betten@katholikentag.de

http://www.ideenkarte.de/landkreis-wuerzburg
mailto:klimaschutz@lra-wue.bayern.de
mailto:klimaschutz@lra-wue.bayern.de
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mailto:betten@katholikentag.de
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Das Faltblatt kann im Rathaus
zu den Öffnungszeiten abgeholt werden.

LANDRATSAMT

Qualifizierte Kindertagespflege in Stadt und Landkreis Würzburg: 
Individuelle Betreuung für die Kleinsten – 
Neuer Grundkurs ab Februar 2026

Wer sich zur Kindertagespflegeperson ausbilden lassen möchte, hat ab Februar 2026 wieder die 
Möglichkeit, in Würzburg an einem Grundqualifizierungskurs teilzunehmen. Die Qualifizierung erfolgt nach 
den aktuellen Standards des Deutschen Jugendinstituts und bereitet umfassend auf die selbstständige 
Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater vor. Die Ausbildung dauert rund sechs Monate und beinhaltet 
zwei einwöchige Pflichtpraktika.

Da das Landratsamt Würzburg neuerdings vom Bundesverband für Kindertagespflege als Bildungsträger 
anerkannt ist, erhalten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach Abschluss der vorbereitenden 
Grundqualifizierung ein Bundeszertifikat. Sie sind damit berechtigt, in ganz Deutschland 
Kindertagespflege anzubieten.

Inhaltlich umfasst der Kurs pädagogische Grundlagen, rechtliche Rahmenbedingungen sowie 
betriebswirtschaftliche Aspekte, um auf die Selbstständigkeit vorbereitet zu sein. Nach erfolgreichem 
Abschluss können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine Pflegeerlaubnis beim zuständigen 
Jugendamt beantragen. Die dortige Fachberatungsstelle begleitet zudem den gesamten 
Qualifizierungsprozess und steht auch später als Anlaufstelle zur Verfügung.

Worum geht es bei der Kindertagespflege?
Die qualifizierte Kindertagespflege in Stadt und Landkreis Würzburg bietet eine wertvolle Ergänzung zur 
Betreuung in Kindergärten, Krippen, Tagesstätten und Horten und ist eine tragende Säule in der 
frühkindlichen Bildung und Betreuung. Im Mittelpunkt steht die professionelle, individuelle Betreuung im 
Alter von 0 bis 3 Jahren in einem familiären Umfeld.

Kindertagespflegepersonen betreuen in kleinen Gruppen bis zu fünf Kinder gleichzeitig – häufig in den 
eigenen Räumlichkeiten. Diese Betreuungsform ermöglicht eine enge Beziehungsgestaltung und geht 
dabei besonders auf die individuellen Bedürfnisse der Kinder ein. Damit ist sie insbesondere für Familien 
geeignet, die sich eine persönliche, flexible und entwicklungsfördernde Betreuung wünschen.

Für Menschen, die Freude an der Arbeit mit kleinen Kindern haben und eine sinnstiftende, selbstständige 
Tätigkeit suchen, bietet die Kindertagespflege eine attraktive Möglichkeit, pädagogisches Engagement mit 
Familie und Beruf flexibel miteinander zu verbinden.

Die Ansprechpartnerinnen im Landratsamt Würzburg sind Ute Fuchs (E-Mail: , u.fuchs@lra-wue.bayern.de

Tel.: 0931 8003-5844) und Barbara Hofmann-Grande (E-Mail: , Tel.: b.hofmann-grande@lra-wue.bayern.de

0931 8003-5833) erreichbar. Bei der Stadt Würzburg stehen Claudia Ebert (Tel.: 0931 373-750), Sara Pilz-

Altin (Tel.: 0931 373-528) und Ilona Roth (Tel.: 0931 373-538) zur Verfügung (E-Mail: 

kindertagespflege@stadt.wuerzburg.de).

Wärmepumpen in der Wärmewende
Der Einsatz von Wärmepumpen spielt eine zentrale Rolle bei der Wärmewende, 
die Technologie trägt maßgeblich zur Verringerung der CO2-Emissionen 
im Gebäude-sektor bei. Dabei gilt es aber auch die eingesetzten 
Kältemittel zu beachten. Bisher wurden Wärmepumpen vorwiegend mit 
teilfluorierten Kohlenwasserstoffen (HFKW) – sogenannten F-Gasen – 
als Kältemittel betrieben. Gelangen diese in die Atmosphäre tragen sie 
durch ihr sehr hohes Treibhauspotential zur Klimaerwärmung bei. Als kli-
mafreundliche Alternative stehen natürliche Kältemittel wie Propan zur 
Verfügung. 
Das Bayerische Landesamt für Umwelt hat nun das Faltblatt 
„Wärmepumpen – Na-türlich klimafreundlich ohne F-Gase" veröffentlicht 
und informiert damit Bürgerinnen und Bürger zu diesem Thema. 
Insbesondere sollen Wärmepumpeninteressenten auf das Thema 
Kältemittel aufmerksam gemacht werden. Der Flyer zeigt in grafisch an-
schaulicher Weise den Einsatz und die unerwünschte Wirkung fluorierter 
Kältemittel – auch die der neuesten F-Gase-Generation, den 
Hydrofluorolefinen (HFO) – auf und benennt die Vorteile von Propan-
Wärmepumpen. 

Bayerisches Landesamt 
für Umwelt 

ANZEIGEN

Informationsangebot zur 
Existenzgründung, Existenzerhaltung und 
Unternehmensnachfolge 

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 
10. Dezember 2025, 9 bis 12 Uhr. 

Anmeldung bei: Brigitte Schmid, 
Landratsamt Würzburg
Kreisentwicklung, Tel. 0931/80035112.

Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de

Wer sind die Aktivsenioren?
Die Aktivsenioren Bayern e.V. unterstützen 
Existenzgründer, kleine und mittlere Unternehmen sowie 
gemeinnützige Organisationen bei 
betriebswirtschaftlichen Aufgaben – umfassend und 
individuell. Ihre 400 Mitglieder sind ehemalige 
Führungskräfte, Unternehmer und Freiberufler aus allen 
Branchen. Sie beraten ehrenamtlich und uneigennützig, 
sind wirtschaftlich unabhängig und politisch neutral.

mailto:u.fuchs@lra-wue.bayern.de
mailto:b.hofmann-grande@lra-wue.bayern.de
mailto:kindertagespflege@stadt.wuerzburg.de
http://www.aktivsenioren.de
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Das Faltblatt kann im Rathaus
zu den Öffnungszeiten abgeholt werden.

LANDRATSAMT
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WEIHNACHTSANZEIGEN

Der Arbeiterkrankenunterstützungsverein 

wünscht seinen Mitgliedern und Freunden 

sowie allen Einwohnern 

ein besinnliches Weihnachtsfest und 

alles Gute fürs neue Jahr 2026! 

Frohe
  Weihnachten
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WEIHNACHTSANZEIGEN

Besinnliche und erholsame 
Weihnachtsfeiertage sowie ein 

erfolgreiches gesundes Neues Jahr 

wünscht die Vorstandschaft des 

Schützenvereins Kleinrinderfeld 

all seinen Mitgliedern und der ganzen 

Bevölkerung von Kleinrinderfeld. 
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungskalender der Gemeinde
Kleinrinderfeld für das Jahr 2026

Februar 2026

06.02.   Grüner Markt   Gemeinde     15 - 17 Uhr  Gemeindehaus
07.02.   Obstbaumschnittkurs Obst- u. Gartenbauverein 9 Uhr  Anwesen Oskar Müller
08.02.   Seniorenfasching  Frank Heß, Marliese Amrehn 14 Uhr  Gemeindehaus
12.02.   Altweiberfasching  Schützenverein, Musikverein. 19:11 Uhr Schützenhaus
16.02.   Rosenmontagszug  Mutre    13:11 Uhr Ortsgebiet
16.02.   Faschingstreiben  Schützenverein  14:30 Uhr Schützenhaus
21.02.   Ewige Anbetung  Pfarrei St. Martin    Kirche St. Martin
26.02.   Stammtisch   VdK Kleinrinderfeld  18 Uhr Schützenhaus
28.02.   Kleidermarkt  Doppeltes Lottchen    Turnhalle

Januar 2026

03.01.   Jahreshauptversammlung Mutre      Gemeindehaus
04.01.   Sternsinger   Pfarrei St. Martin    Ortsgebiet
06.01.   Jahreshauptversammlung Wanderclub   10 Uhr Wanderhütte
06.01.   Generalversammlung Freiwillige Feuerwehr 14 Uhr Feuerwehrhaus
10.01.   Christbaumabfuhr  Mutre    ab 8 Uhr Ortsgebiet
11.01.   Kartenvorverkauf Prunks. TSV / KKC   9 Uhr  Sportheim
11.01.   Neujahrsempfang  Gemeinde   11 Uhr  Gemeindehaus
17.01.   1. Prunksitzung  TSV / KKC   19:11 Uhr Turnhalle
23.01.   Prunksitzung Lebenshilfe TSV / KKC   19:11 Uhr Turnhalle
24.01.   2. Prunksitzung  TSV / KKC   19:11 Uhr Turnhalle
25.01.   Kinderfasching  TSV / KKC   14 Uhr Turnhalle
30.01.   Gaudibällchen  Mutre    17 Uhr Turnhalle
31.01.   Gaudiball   Mutre    20 Uhr Turnhalle
31.01.   Seniorennachmittag  Für Kleinrinderfeld  14 Uhr Gemeindehaus

März 2026

01.03.   Jahreshauptversammlung Musikverein    16 Uhr  
08.03.   Kommunalwahl  Gemeinde    8 - 18 Uhr Gemeindehaus
13.03.   Mitgliederversammlung Bund Naturschutz  18 Uhr Gemeindehaus
13.03.   Weltgebetstag   Pfarrei St. Martin  
15.03.   Kleidermarkt  Kindergarten St. Martin   Turnhalle
22.03.   ggf.Stichwahl Kommunalwahl Gemeinde    8 - 18 Uhr Gemeindehaus
22.03.   Jahreshauptversammlung Obst- u. Gartenbauverein   Schützenhaus
27.03.   Grüner Markt  Gemeinde   15 - 17 Uhr Gemeindehaus
06.03.   Jahreshauptversammlung
    mit Neuwahlen  Schützenverein  19:30 Uhr Schützenhaus
20.03.   Jahreshauptversammlung TSV    19:30 Uhr Sportheim
27.03.   Jahreshauptversammlung 
    mit Neuwahlen  AKUV    18:30 Uhr Sportheim

VERANSTALTUNGSKALENDER

September 2026

13.09.   KKC Familiennachmittag   TSV Kleinrinderfeld/KKC  13:30 Uhr  Sportplatz
18.09.   Grüner Markt    Gemeinde    15 -17 Uhr  Gemeindehaus
27.09.   Kleidermarkt    Kindergarten St. Martin   Turnhalle

August 2026

15.08.   Brunnenschoppen  UWG Kleinrinderfeld  19:00 Uhr  Gemeindehaus

Juli 2026

11.07.   Jugendfußballturnier Jugendabteilung TSV   Sportplatz
11.07.   Sommerfest TSV  TSV      Sportplatz
12.04.   Sommerfest TSV  TSV      Sportpaltz
19.07.   Sommerfest    SPD/FB   14 Uhr  Gemeindehaus
24.07. - Schützenverein
26.07.   60-jähriges Jubiläum Schützenverein    Schützenhaus

Juni 2026

04.06.   Fronleichnamsprozession  Pfarrei St. Martin     Ortsgebiet
05.06.   Wallfahrt nach Walldürn  Pfarrei St. Martin     
07.06.   Rückkehr der Wallfahrer 
   aus Walldürn   Pfarrei St. Martin   18:00 Uhr  Kirche Kleinrinderfeld
19.06.   Grüner Markt   Gemeinde    15 – 17 Uhr  Gemeindehaus
20.06.   Sonnwendfeuer   Freiwillige Feuerwehr  18 Uhr Feuerwehrhaus
26.06.   Jahreshauptversammlung VdK Kleinrindefeld  18 Uhr  Gemeindehaus
27.06.   Weinfest unna der Bäum Mutre    16 Uhr Sportplatz

Mai 2026

01.05.   Mai-Feier    Iron Fighters    10 Uhr  Clubhütte
03.05.   Erstkommunion  Pfarrei St. Martin    Kirche St. Martin
14.05.   Christi Himmelfahrt Pfarrei St. Martin
14.05.   Wandertag   Schützenverein  9 Uhr  Schützenhaus
30.05. -
05.06.   Zeltlager Schützen  Schützenverein    Hollerbach

April 2026

03.04.   Wanderung mit Brotzeit Wanderclub     9:30 Uhr  Wanderhütte
03.04.   Schafkopfturnier  Schützenverein  17 Uhr  Schützenhaus
05.04.   Ostereiersuche  Mutre    ab 11 Uhr Backhaus
19.04.   Veranstaltung des 
   Kommunalunternehmen Seniorenstreff  14 Uhr Gemeindehaus
26.04.   Maibaumaufstellung  Freiwillige Feuerwehr
   Tag der offenen Tore und Musikverein      
Feuerwehrhaus
30.04.   Wir feiern in den Mai Iron Fighters   20 Uhr Clubhütte
30.04.   geplanter Besuch unserer 
bis   Partnergemeinde 
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Oktober 2026

03.10.   House & Wine    MUTRE   ab 14 Uhr      Backhaus / Festplatz
04.10.   Backhausfest    Gemeinde    ab 12:30 Uhr Backhaus / Festplatz
04
.10.   Erntedankfest    Pfarrei St. Martin     Kirche
17.10.   Herbstkonzert 
   Swing & Brass Selection   Musikverein Krf.  20:00 Uhr  Turnhalle
17.10.   Kulturherbst Landkreis 
   Würzburg     Kunst im Laden   15–18 Uhr  Atelier Kunst im Laden
18.10.   Kulturherbst Landkreis 
   Würzburg     Kunst im Laden   13–18 Uhr  Atelier Kunst im Laden

VERANSTALTUNGSKALENDER

Leben und feiern Sie mit uns in der dörflichen Gemeinschaft!

Auf Ihren Besuch freuen sich die Vereine und 
Organisationen aus Kleinrinderfeld

Dezember 2026

05.12.   Weihnachtsmarkt   Gemeinde    16–22 Uhr  Backhaus / Festplatz
06.12.   Weihnachtsmarkt   Gemeinde    13–18 Uhr  Backhaus / Festplatz
13.12.   Seniorenadvent   Gemeinde/Pfarrei St.Martin 14 Uhr  Gemeindehaus
13.12.   Weihnachtssingen  Musikverein Kleinrinderfeld  17 Uhr Martin-Spiegel-Platz
17.12.   Weihnachtsfeier   Seniorentreff      14 Uhr  Gemeindehaus
23.12.   Wir warten auf‘s Christkind Team Wir warten auf‘s Christkind  17 Uhr Festplatz

November 2026

01.11.   Allerheiligen   Pfarrei St. Martin   13:30 Uhr Kirche / Friedhof
08.11.   Kirchweih-Essen   Schützenverein Krf.  11:30 Uhr  Schützenhaus
08.11.   Martinsumzug   Pfarrei/KIGA/Gemeinde  17:00 Uhr  Kirche/
              Gemeindestraßen/Martin-Spiegel-Platz
14.11.   Rathaus-Sturm  TSV/KKC    17:00 Uhr  Gemeindehaus
15.11.   Volkstrauertag  
   mit Trauermarsch   Pfarrei St. Martin   9:45 Uhr Kirche
20.11.    Grüner Markt   Gemeinde Kleinrinderfeld  15 – 17 Uhr  Gemeindehaus
27.11.   Weihnachtsfeier  Wanderclub   18 Uhr  Wanderhütte

Ausblick auf 2027

09.01.   1. Prunksitzung  TSV / KKC   19:11 Uhr  Turnhalle
10.01.   Neujahrsempfang   Gemeinde      Gemeindehaus
15.01.   Prunksitzung Lebenshilfe TSV / KKC   19:11 Uhr Turnhalle
16.01.   2. Prunksitzung  TSV / KKC   19:11 Uhr Turnhalle22.01.
17.01.   Kinderfasching   TSV / KKC     14 Uhr  Turnhalle
22.01.   Gaudibällchen  Mutre      17 Uhr Turnhalle
23.01.   Gaudiball   Mutre      Turnhalle

TEAM ORANGE
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04.10.   Backhausfest    Gemeinde    ab 12:30 Uhr Backhaus / Festplatz
04
.10.   Erntedankfest    Pfarrei St. Martin     Kirche
17.10.   Herbstkonzert 
   Swing & Brass Selection   Musikverein Krf.  20:00 Uhr  Turnhalle
17.10.   Kulturherbst Landkreis 
   Würzburg     Kunst im Laden   15–18 Uhr  Atelier Kunst im Laden
18.10.   Kulturherbst Landkreis 
   Würzburg     Kunst im Laden   13–18 Uhr  Atelier Kunst im Laden

VERANSTALTUNGSKALENDER

Leben und feiern Sie mit uns in der dörflichen Gemeinschaft!

Auf Ihren Besuch freuen sich die Vereine und 
Organisationen aus Kleinrinderfeld

Dezember 2026

05.12.   Weihnachtsmarkt   Gemeinde    16–22 Uhr  Backhaus / Festplatz
06.12.   Weihnachtsmarkt   Gemeinde    13–18 Uhr  Backhaus / Festplatz
13.12.   Seniorenadvent   Gemeinde/Pfarrei St.Martin 14 Uhr  Gemeindehaus
13.12.   Weihnachtssingen  Musikverein Kleinrinderfeld  17 Uhr Martin-Spiegel-Platz
17.12.   Weihnachtsfeier   Seniorentreff      14 Uhr  Gemeindehaus
23.12.   Wir warten auf‘s Christkind Team Wir warten auf‘s Christkind  17 Uhr Festplatz

November 2026

01.11.   Allerheiligen   Pfarrei St. Martin   13:30 Uhr Kirche / Friedhof
08.11.   Kirchweih-Essen   Schützenverein Krf.  11:30 Uhr  Schützenhaus
08.11.   Martinsumzug   Pfarrei/KIGA/Gemeinde  17:00 Uhr  Kirche/
              Gemeindestraßen/Martin-Spiegel-Platz
14.11.   Rathaus-Sturm  TSV/KKC    17:00 Uhr  Gemeindehaus
15.11.   Volkstrauertag  
   mit Trauermarsch   Pfarrei St. Martin   9:45 Uhr Kirche
20.11.    Grüner Markt   Gemeinde Kleinrinderfeld  15 – 17 Uhr  Gemeindehaus
27.11.   Weihnachtsfeier  Wanderclub   18 Uhr  Wanderhütte

Ausblick auf 2027

09.01.   1. Prunksitzung  TSV / KKC   19:11 Uhr  Turnhalle
10.01.   Neujahrsempfang   Gemeinde      Gemeindehaus
15.01.   Prunksitzung Lebenshilfe TSV / KKC   19:11 Uhr Turnhalle
16.01.   2. Prunksitzung  TSV / KKC   19:11 Uhr Turnhalle22.01.
17.01.   Kinderfasching   TSV / KKC     14 Uhr  Turnhalle
22.01.   Gaudibällchen  Mutre      17 Uhr Turnhalle
23.01.   Gaudiball   Mutre      Turnhalle
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